
AGR Abfallentsorgungs-Gesellschaft Postfach 11 64 E-Mail:  presse@agr.de
Ruhrgebiet mbH  45669 Herten www.agr.de
Unternehmenskommunikation  Telefon: 02366 300-820
Im Emscherbruch 11  Telefax:  02366 300-665
45699 Herten

Neue Streuobstwiese an der Deponie in Bergkamen

Ein wertvoller Beitrag zu Artenvielfalt und Landschaftsgestaltung

Herten, 20. März 2025 - Auf einer bislang ungenutzten Brachfläche vor dem Eingang
zur ehemaligen Deponie entsteht eine neue Streuobstwiese. Die Abfallentsorgungs-
Gesellschaft Ruhrgebiet mbH mit Sitz in Herten pflanzt dort 17 Obstbäume regionaler
Arten sowie eine umgebende Hecke aus rund 400 Sträuchern. Diese Maßnahme dient
nicht nur der optischen Aufwertung des Landschaftsbildes durch deren gestalteri-
schen Funktion, sondern fördert auch die heimische Biodiversität. Das Bundesnatur-
schutzgesetz weist derartige Obstwiesen als gesetzlich geschützte Biotope aus.

Nach dem Ende des aktiven Deponiebetriebs werden stillgelegte Deponien abgedichtet und

renaturiert. Viele dieser Flächen entwickeln sich zu wertvollen Lebensräumen für eine Viel-

zahl heimischer Pflanzen und Tiere. Kräuter, Gräser und Blütenpflanzen siedeln sich an und

bieten Insekten und geschützten Tierarten einen neuen Lebensraum.

Mit der Pflanzung der Streuobstwiese in unmittelbarer Nähe zur Deponie wird diese Entwick-

lung nun aktiv unterstützt. Die blühenden Obstbäume und Sträucher bieten vor allem Wild-

bienen und Insekten Pollen und Nektar, dienen mitunter aber auch, mit späterer Fruchtaus-

bildung, Garten- und Siebenschläfer als Nahrungsquelle.

Nach einigen Jahren des Wachstums bilden die älteren Bäume dann ein Habitat für Arten

wie den Steinkauz oder die Hohltaube.

Mit diesem Projekt setzt das Unternehmen ein klares Zeichen für Umwelt- und Naturschutz

und schafft zugleich einen nachhaltigen Mehrwert für die Region.

Die AGR Abfallentsorgungs-Gesellschaft Ruhrgebiet mbH (AGR) betreibt seit 1982 mit dem RZR Herten eine
Anlage zur thermischen Behandlung von Abfällen. Mit der hieraus gewonnenen Energie liefert das Abfallkraftwerk
jährlich Energie zur Stromversorgung von umgerechnet über 50.000 Haushalten. 25.000 Haushalte versorgt sie
zusätzlich mit klimafreundlicher Wärme. Die AGR arbeitet mit rund 950 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den
sechs Geschäftsfeldern Kreislaufwirtschaft und Logistik, Thermische Behandlung, Deponiemanagement,
Umweltdienstleistungen, Sekundärerzeugnisse sowie Nachhaltige Energien. Damit leistet die AGR einen wichtigen
Beitrag zur Entsorgungssicherheit in der Region und gewinnt aus den abfallwirtschaftlichen Aktivitäten Strom,
Dampf und Fernwärme sowie Sekundärrohstoffe und seit 2024 auch Wasserstoff. Weitere Informationen auch un-
ter www.agr.de.


